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Welche Folgen hat die künftige, neue Bun_
desstraße B 212 fär die Region? Was wollen
Sie tun, urn eine zusötzliche Verkehrsbelas_
tungfiir d.ie Gemeinden in Ihrem Wahl_
kreis zu vermeiden?

Die B 212 ist vor allem für die Wesermarsch
ein sehrwichtiger Faktor. Leiderhaben sich
die CDU- und FDp-Vertreter aus dem Land_
kreis Oldenburg und der Wesermarsch
auf die Südvariante ohne Ortsumfahruns
versrändigt. Das bedeuter Iür Delmenhor"st
eine sehr hohe Verkehrsdichte durch die
Stadt. Die Delmenhorster Interessen wur_
den in Hannover leider nur unzureichend
vertreten durch die hiesigen Landtags_
abgeordneten. Ich werde versuchen, mit
einer SPD geführten Landesregierung den
Dialogneu aufzunehmen, denn ich trin
immer noch der Meinung, dass wir in der
Frage ein neues Raumordnungsverfahren
brauchen!
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